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Sieben Jahre 
inklusive Kunst 
mit dem 
InTaKT Festival

Diese siebte Ausgabe war ein voller Erfolg. Die Besucher:innenzahlen des 

Festivals ließen nichts von dem Publikumsrückgang spüren, über den  

die Grazer Bühnen berichten. Ganz im Gegenteil, bereits Wochen vor 

der Eröffnung waren einige Veranstaltungen bis auf den letzten Platz 

ausverkauft. Und zu unserer größten Freude waren ein großer Teil des  

Publikums Menschen mit Beeinträchtigung. Das kommt selten vor und 

wir sind überglücklich diese Zielgruppe zur Kunst und Kultur bringen zu 

können!

Wir möchten uns beim Publikum, unseren Fördergeber:innen und Unter-

stützer:innen, sowie unserem grandiosen Team bedanken, die  inklusive 

Kunst und Kultur, sowie kulturelle Teilhabe im Rahmen von InTaKT  

ermöglichen.

Romeo und Julia im Schauspielhaus© Edi Haberl

02



Programm
Die Eröffnung war eine ganz besondere Kooperation mit dem Literatur-

preis Ohrenschmaus aus Wien bei der Texte steirischer Autor:innen mit 

Beeinträchtigung der Medienwerkstatt Lieboch aber auch von  Agnes 

Zenz präsentiert wurden. Einige Autor:innen lasen ihre Werke selbst, 

 andere wurden von der Schauspielerin Ninja Reichert interpretiert, mit 

musikalischer Untermalung von Thomas Petritsch der Band Granada. So 

voll wie an diesem Abend hat man den Raum im Graz Museum lange 

nicht gesehen. Wir sind sehr glücklich über diese jahrelange, fruchtba-

re Kooperation. Es durften auch heuer einige Veranstaltungen in diesen 

zentralen und barrierefreien Räumen stattfinden.

Wie in jedem Jahr ist uns das Kinderprogramm sehr wichtig. Inklusion soll 

so früh wie möglich als normal im Leben jedes Einzelnen etabliert wer-

den. Die interdisziplinäre Musik- und Tanzperformance „Der  lachende 

Fuß – eine lustige Begegnung“ von Verein accomplices tourte in der 

 Steiermark und erreichte hier 450 junge Besucher:innen. Außerdem war 

die innovative Arbeit über die unterschiedlichen Stärken und Schwächen 

von uns allen an allen vier Festivaltagen im FRida&freD zu sehen.

Die Eröffnung des InTaKT-Festivals mit dem Verein Ohrenschmaus© Edi Haberl
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Das performative Herzstück des Festivals bildete heuer „Romeo +  Julia“, 

aber inklusiv. Ein Traum wurde wahr. Die Münchner mixed-abled 

 Company Freie Bühne München feierte ihre Österreich-Premiere des 

Shakespeare Klassikers im HAUS ZWEI des Schauspielhaus Graz. Sogar 

der Vize- Bundekanzlers Werner Kogler war Zeuge dieses besonderen 

Abends, der vom Publikum ausgiebig bejubelt wurde.

Auch ein innovativer Dokumentar-Film war im Programm zu finden. it 

works & IT WORKS II feierten jeweils auf dem ersten Diagonale  Festival 

des Österreichischen Film und auf dem Letzten Premiere. Der  Regisseur 

begleitet seine Protagonisten mit Beeinträchtigung als Kinder und 

 Erwachsene und schafft bedachte Portraits. Die Filme wurden im Beisein 

des Regisseurs Fridolin Schönwiese und eines Darstellers (Gerald Alt  

alias Golden G) gezeigt und es blieb im Anschluss Zeit für Austausch. Das 

Publikum zeigte sich sehr bewegt von dem außergewöhnlichen Einblick 

ins Leben der Protagonisten.

Romeo und Julia im Schauspielhaus© Edi Haberl
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Unsere Kooperationen mit dem Graz Museum und der Akademie Graz 

ermöglichten auch die Präsentation bildender Kunst, exklusiv mit bar-

rierefreien Führungen für unser Publikum. Und auch im Bereich Bildung 

entwickelt sich das Angebot stetig weiter. Die Lebenshilfe und auch das 

Bildungswerk boten Fortbildungen im Rahmen von InTaKT an und auch 

für Privatpersonen gab es wie immer zahlreiche Angebote sich aktiv zu 

betätigen. Alle Workshops waren ausgebucht, viele weitere Menschen 

hätten gerne teilgenommen und wir möchten im nächsten Jahr das 

Workshop-Angebot noch erweitern.

Zirkus Workshop

Agnes und Florian im Graz Museum
 Werkstatt zur Ausstellung Graz Plakat 1920-1955

© Edi Haberl

© Edi Haberl
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„Bleibt so cool und 
gut organisiert und 
innovativ!“

„Sehr inspirierend
und mit euch zu tanzen 
war wunderbar!“

„Die Authentizität der Darsteller:innen 
hat mir gefallen. Die Achtsamkeit 
der Begleitung, das Verständnis, 
dass Lernen Zeit und Raum braucht.“

„Austausch & Interaktion! 
Ich mag total wie ihr das macht“

„Ich wünsche mir, dass ihr weiter so seelenreich, 
menschenachtend und phantasievoll seid 
und die Popularität des Festivals eines Tages über 
unseren gesamten Himmelstern erstrahlen lässt“

„Die Übersetzung in Gebärdensprache 
fand ich spitze! Sie übersetzt
nicht nur Worte, sondern auch Gefühl! 
Es war wunderschön anzusehen.“

„InTaKT ist gelebte Inklusion!  Ihr ermöglicht einen 
Einblick in verschiedene Lebensrealitäten 
und dass die Betroffenen ihre Perspektiven mit einbringen.“

„Bei euch erlebe ich alle Veranstaltungen viel intensiver als sonst. 
Das Zusammenwachsen von Autor:innen und 
Publikum und die Freude der Autor:innen, dass sie 
ihre Texte präsentieren dürfen. 
Danke, dass ihr ihnen und ihren Werken eine Bühne gebt!“

Auszüge schriftlich 
erhobenes Feedback 
vom Publikum

0606



Aktuelle Informationen unter:  

intakt-festival.at
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